
Gründonnerstag 

Wir feiern um 18.30 Uhr in St. Laurentius, Langenhagen 

den Gottesdienst „Vom Letzten Abendmahl“ mit der 

Besonderheit der Fußwaschung und der stillen Anbetung. 

 

 

 

Um 20.45 schauen wir den Film „Die Hütte“ in St. Sebstian, 

Rhumspringe. Dazu ist bei Jugendlichen unter 16 eine 

schriftliche Elternerlaubnis nötig. Wer will, kann gerne im 

Pfarrheim übernachten. Auch dazu ist eine schriftliche 

Erlaubnis der Eltern bei Jugendlichen unter 18 nötig. Bringt 

dazu eine Isomatte und einen Schlafsack mit. Leitung haben 

Lucas Kellner, Marius Wolfram, Janina Engelberg, Jan Balitzki 

und Marius Schmidt, Sascho Fiermonte, Marleen Segebrecht 

inne. 

Karfreitag 

Wir beten gemeinsam einen Jugendkreuzweg ab 18.00 Uhr in 

St. Laurentius, Langenhagen. Wir beginnen in der Kirche und 

gehen dann durch den Ort, halten Station und verbinden das 

Leiden Jesu mit dem aktuellen Leid. Leitung haben Janina 

Engelberg, Jan Balitzki und Lucas Kellner inne. 

Osternacht 

Am Samstag, 3. März 18, 20.00 Uhr in St. Pankratius, Fuhrbach 

und am Sonntag, 1. April 18, 6.00 Uhr in St. Andreas, 

Rüdershausen  feiern wir jeweils eine sehr beeindruckende 

Osternachtliturgie. Mit dem Segnen von Licht und Wasser 

denken wir an das neue Leben, das Gott schenkt. Zudem 

versammeln wir uns um das Wort Gottes und empfangen den 

Leib Jesu in der Kommunion. Am Ende steht die 

Osterspeisensegung. Herzliche Einladung. 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

                                                     

 

 

Kartage für Jugendliche ab 12 Jahren                                                                                                         

aus unserer Pfarrei  

St. Sebastian, Rhumspringe  

und aus der Umgebung 

 

Vom 28. März – 1 April 2018       
Jugendkartage 



„Leben unter dem Kreuz“ 

- Vorbereitung auf Ostern -   
 

Herzliche Einladung für alle Jugendliche ab 12 Jahren zur 

diesjährigen Jugend-Karwoche! 

Wie in den vergangenen Jahren wollen wir gemeinsam durch die 

Karwoche auf Ostern zugehen und einige Akzente setzen. 

 

Wie sieht eine solche Vorbereitung auf Ostern aus? Durch 

Gebet, eine gemeinsame Fahrt zur Chrisammesse, durch 

Gottesdienst und Stille einen klaren Kopf bekommen, sich somit 

gut auf Ostern einzustimmen, Gespräche mit anderen 

Jugendlichen und mal Zeit für sich finden zu können wird im 

Mittelpunkt der Kartage stehen.  

  

Diejenigen, die gerne bei der Karwoche mitmachen möchten, 

aber nicht die ganze Karwoche können, sind herzlich eingeladen 

auch nur zu bestimmten Teilen zu kommen.  

Bitte meldet Euch eigens zur Chrisammesse an. 

  

Wir freuen uns auf eine lebendige Karwoche  

und über viele TeilnehmerInnen.   

    

- Das Vorbereitungsteam -  

Janina Engelberg, Lucas Kellner, Marleen Segebrecht, 

Marius Wolfram, Jan Balitzki, Cora Diedrich,  
Sascho Fiermonte, Marius Schmidt,  

Pfr. Markus Grabowski 

 

INFO-SEITE—INFO-SEITE—INFO-SEITE—INF0 

Programm der Jugendkartage 

Chrisammesse 

Wir fahren mit einem Dekanatsbus nach Hildesheim, 

nehmen am Vorprogramm rund den Dom und an der 

Chrisammese mit Weihbischof Nikolaus 

Schwerdtfeger teil. In dieser hl. Messe werden die 

heiligen Öle geweiht und die Priester erneuern ihr 

Weiheversprechen.  

 

 

Abfahrt: 28. März 18, 13.15 Uhr am Edeka Rhumspringe 

Wiederkunft: etwa 22.15 

Teilnahmebeitrag: 10 Euro 

Leitung: Andrea Wiegmann (0151 18369390) 

 
Anmeldung zur Chrisammesse:  

Name, Vorname:............................................................................ 

Straße:.......................................................................................................... 

Ort:....................................................................................................... 

Tel.:.......................................... Alter:....................... 

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten: 

 

     _____________________ 

   

Anmeldung + 10 E bis 14. März 2018 im Pfarrbüro 
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